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Thematik: 
  
"Access" rückwärts gelesen ergibt s(s)ecca = ital.: "Untiefe", - könnte das bedeuten, dass das 
Auffüllen von Gräben zur Überwindung derselben der "Auftrag" ist? Nach dem Motto: ich habe erst 
Zugang zur "gegnerischen  Burg", wenn ich den Burggraben, die Kluft, die zwischen uns liegt, 
überbrücken oder einebnen kann? - Siehe auch: man versucht jemandem den Weg zu ebnen, damit 
er Fortschritte machen kann. Und bedeutet dieses "Auffüllen" nicht auch "Erfüllen", also die Kluft 
zwischen den Menschen zu vernichten, indem ich die Bedürfnisse des anderen erkenne und erfüllen 
helfe (Wünsche, Sehnsüchte, Hoffnungen, Ängste etc.)? 
Was erfüllt einen Menschen? Was ist der Erfüllungsgedanke? Was ist da "leer"? Mangel, Defizit? 
Ist Toleranz ein Äquivalent zu Access? Oder nur eine Vorstufe? 
Welche gesellschaftlichen und künstlerischen Umsetzungen sind hier möglich? 

 


